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1884.

Karlsruher Tagblatt .

Nr . 50. Erstes Blatt . Mittwoch den 20. Februar

Bekanntmachung .
Nr. 4683 . Gesuch des Kronenwirths Ludwig Bolz von Eggenstein um die Erlaubniß zur Errichtung einer Klein-

viehschlächterei betreffend.
Kronenwirth Ludwig Bolz in Eggensteinbeabsichtigt , auf seinem Eigenthum Nr . 62 an der Ortsstraße in Eggenstein eine Schlächterei zu er¬

richte». Beschreibung und Pläne liegen während 14 Tagen, von dem Tage an , an welchem das diese Bekanntmachungenthaltende Blatt ausgegeben wird,
beim Bezirksamt hier und beim Gemeinderath in Eggenstein zur Einsicht auf. Etwaige Einwendungen sind binnen gleicher Frist beim Bezirksamt oder
dem Gemeinderath Eggenstein anzubringen, widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Karlsruhe , den 14. Februar 1884. Großh . Bezirksamt .
_ v. Pr een ._^ Ladung .

N. 1835 . 1. Karl Hofsiß , Zimmermann , geb. am 6. September 1857 zu Grünwinkel , 2. Leopold Heinrich Wiederkehr , Landwirt , geb
am 20. Oktober 1855 zu LiedolSheim , 3. Johann Georg Pfeil , Seifensieder , geb. am 8. Januar 1858 zu Graben , 4. Ernst Friedrich Heil , Zimmer-
inann , - tb. am 18. Oktober 1858 zu LiedolSheim , 5. Ehristof Friedrich Herbster , Weber, geb. am 29 . Mai 1856 zu Graben , sämmtliche zuletzt in ihren
Geburtsorten wohnhaft, 6. Gustav Wilhelm Adolf Mücke , Gerber , geb. am 23 . März 1856 zu Bolkenhayn, Preußen , zuletzt in Mühlburg wohnhaft,
7. Franz Karl Käst , Hausknecht , geb. am 4. Juli 1857 zu Ettlingen , 8. Hermann Walzer , Kaufmann , geb. am 9. Januar 1857 zu Karlsruhe ,
9 . Adolf Oberacker , Hufschmied , geb. am 9. Oktober 1855 zu Linkenhcim , 10. Johann Valentin Münch , Landwirt , geb. am 15. Februar 1858 zu
Dumbach , Amts Buchen , 11 . Emil Friedrich Berig , Seminarist , geb. am 20. Juli 1859 zu Bofsheim , Amts Adelsheim , 12. Johann Georg Maier ,
Schneider, geb. am 9. März 1856 zu Ottoschwanden, Amts Emmcndingen, 13. Karl Metz , Techniker , geb. am 2. Januar 1856 zu Mannheim , 14. Josef
Gut sch , Metzger , geb. am 24 . Juli 1854 zu Rüppurr , diese zuletzt hier wohnhaft, werden beschuldigt , zu Nr. 1—12 als beurlaubte Reservisten , zu Nr . 13
und 14 als Wehrleute der Landwehr ohne Erlaubnis ausgewandert zu sein ; Uebertretung gegen 8- 360 Nr . 3 deS St .ÄS . Dieselben werden auf An¬
ordnung des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag - e» 8 . April 1884 , Vormittags S Uhr,
vor das Großh. Schöffengericht hier zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigt «» Ausbleiben werden dieselben auf Grund der nach 8- 472 der St -PO ) . von dem königl . Landwrhrbeztrkskommand » zu Karlsruhe
ausgestellten Erklärung verurteilt werden.

Karlsruhe , den 1. Februar 1884. GerichtSfchreiberei Großh . Amtsgerichts .
Braun .

Bekanntmachung .
Eiv.Nr . 3641 . Das Konkursverfahren über das Vermögen der Handelsfrau Johanna Victoria Walo , geschiedene Ehestau de- Buchbinder-

Jakob Sommer dahier, wurde , da eine den Kosten des Verfahren- entsprechende Konkursmasse nicht vorhanden ist, mit Beschluß Großh . Amtsgerichts
vom 12. d. M . eingestellt .

Karlsruhe , 19. Februar 1884 . Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .

_ W . Frank ._

Bekanntmachung .
Mehrseitig erhobenem Zweifel gegenüber sehen wir uns veranlaßt , darauf aufmerksam zu machen , daß in die Verzeichnisse der nach dem Reichsgesetz

dom 15. Juni ». I . gegen Krankheiten zu versichernden Personen auch solche, welche hier im Familienverband leben , ausnahmslos aufzunehmen sind .' Karlsruhe , dm 19. Februar 1884 . Der Stadttal .
_ Schnetzler ._

Bekanntmachung .
Nachdem bezüglich der mit lut . U , Lt und l , bezeichneten Begräbnißfelder auf dem alten Friedhofe die gesetzliche Frist für Verschonung der Gräber

abgelaufen ist , hat der Stadtrath beschlossen, diese Felder einebnen zu lassen , wobei jedoch eine weitere Verschonungsstist bis zum 1 . Januar 1890 gegen
eine Vergütung von 18 M . für je ein Grab zugestanden werden soll .

Es werden daher die Angehörigen aller der in der Zeit vom 25. Juli 1861 bis 9. Juli 1863 in den genannten Begräbnißfeldern Beerdigten, wenn
sie von dieser Begünstigung Gebrauch machen wollen, aufgefordert, sich spätestens bis zum 30. März 1884 auf dem Friedhof-Büreau , Rathaus (Zimmer
Nr . 4) anzumelden .

Gleichzeitig ergeht an Diejenige», welche die Frist nicht verlängern wollen, die Aufforderung, bis zu jmem Termin über die auf dm abzuräumenden
Gräbern stehenden Grabdenkmale zu verfügen , da spätere Reklamationen nicht mehr berücksichtigt werdm können .

Karlsruhe , den 9. Februar 1884. Stadttat . 22 .
_ ,_ Schnetzler ._ Feuerstacke .

Bekanntmachung .
Seit 1. Januar d . I . ist die hiesige Stadt , und zwar vorerst in provisorischer Weise , bezüglich der Beratung der Herren Armenärzte für di»

Mitglieder der städt. Krankm-VerstcherungS -Anstalt und die städt. Armen in 3 Distrikte eingeteilt und wird
der Teil westlich der Karl -Friedrich « bezw. Ettlingerlandstraße durch Herrn » w » LG»', Kaiserstraß« 228 ,
der Teil östlich der Karl «Frirdrichstraße durch Herrn » w. Si« , »» »» »»» , Kaiserstraß « 147,

. ^ und der Bahuhofftadtteil durch Herrn » w. SUsUIwir, Schützenstraße 16,»ersehen.
Di « täglichen Sprechstunden der Herren Armenärzte werdm , und zwar :

die de« Herrn » ir. » »Liam Montags und Donnerstag - ,
-- » » » w. Dienstag - und Freitag - ,
„ » „ Da -. ML » «, » Mittwochs und Samstag - ,

techrils Morgens von 8—9 Uhr im 2. Stock de« RathhauseS (Zähringerstraße), Zimmer Rr . 57, «bgehalt« . 14.12.
Karlsruhe , dm 12. Januar 1884. Armenrat :

Spemann . WürgeS.



Bekanntmachung .
In den oberen Räumen der Großh. Kunsthalle (Kupferstichkabinet ) Aus¬

stellung von Kupferstichen und Holzschnitten nach Gemälden P . P . Rubens ,
III . Abtheilung : Mythologische und historische Gegenstände, Bildnisse, Genre
und Jagdscenen.

Großh . Galerie - irektion.
Donnerstag de« 21 . Februar , Abends 7 Uhr ,

K508SEI »

Vortrag des Nordpolfahrers CaMn W. Bade
über die deutsche Nordpol -Expedition 1869 — 70 , speciell über den Untergang

der „Hansa " und die 237tägige Eisschollenfahrt.
Eintrittskarten » 1 M . (für Mitglieder der geographischen Gesellschaft, des Museums und

Schüler ü 50 Pf .) sind in den Musikalienhandlungen der Herren Dört und Schuster und Abends
an der Kasse -u haben. _ _

2.1.

Karlsruhe .
Samstag den 23. Februar 1884

im Foyer des Großh . Hosthealers

des

Großh. Hofschauspielers Herrn Arthur Kraußueck
zu Gunsten des Allgemeine » Richard Wagner-Vereins.

1. Novelle . Göthe.
2. Drei Gedichte . . Gottfried Keller.

n. Der Taugenichts.
d . Jung gewohnt, alt gethan.
o. Der Narr de- Grafen von Zimmern.

z . Zwei Gedichte . . . . . Fran , Grillparzer.
a Beethoven,
b. Vision.

4. Forumscrne aus Julius Cäsar . Shakespeare.
Eintrittskarten zum Preise von 1 Mark sind in der Musikalienhandlung von L. Schuster und

Abends an der Kasse zu haben.
Die Mitglieder des Richard Wagner-Verein« haben für sich und ihre Angehörigen gemäß § . 4

der Satzungen gegen Vorzeigung der Mitgliederkarten unentgeltlich Zutritt .
Anfang « Uhr . Ende nach 7 Uhr .

u. -- --- Fahrmßverfteigerung .
Mittwoch den 2 <V. Februar l. I .

und den folgenden Tag , jeweils Vormittag« 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend, werden in der

Westendstraße 36 , ebener Erde, nachverzeichncte, zum Nachlaß der verstorbenen Frau KarolineKley
Wittwe gehörigen Fabrnisie gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Gold und Silber , Frauenkleider , Bettwerk , Weißzeug , Schrcinwerk , worunter 2 Kanapee« , 3

FaukeuilS, 3 Pfcilerschränkchen , 2 Chiffonniere« , 3 einthürige und 2 zweitbürige Schränke, 2
Kommoden , 1 Nähtsich , 4 Nachttische , verschiedene eckige und runde Tische , 1 Glasschränkchen ,
6 Strohstühle , 2 Consoletische, 1 Küchenschrank, ferner 1 eiserner Herd, Küchengeräthe , Spiegel ,
Bilder , Vorlagen , Glas , Porzellan , Gardinen , ein Vorrath von Holz und Kohlen und sonst
verschiedener HauSrath,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden.
K . .
Karlsruhe, den 15. Februar 1884 . F . Kuab, Waisenrichter .

Fahrnisse- und Maschinen -Versteigerung.
Donnerstag den 21 . Februar d. I . , Nachmittags 2 Uhr brgiuneud,
werden Zähringcrstraße 29 , Eingang in dem Laden , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

3 halbst anzösische neue Bettstellen mit Ronen und Matratzen , eine gebrauchte Garnitur , 1

Sopha , 2 Fauteuils , 6 Stück Polsterstühle , 1 neue « , kleines Sopha , 1 gebrauchte Kinderbett-

stclle, 1 tannene Bettstelle, 1 zweirädriger Handwagen, etwas Bettwerk ; ferner für Buchbinder,
Metall « und Lederarbeiter: 1 Kniehebelvergoldprcsse und 2 AuSstanzmaschinen ,

wozu höflichst einladet 8 . tt Auktions -Geschäft .

Weigerungs - Ankündigung.
1.3. Der Erbtbeilung wegen versteigere ich am

Stei
9 9

Mittwoch den 20. Februar 0. I .,
Nachmittag « 2V, Ubr ,

in meinem Amtszimmer, Hcrrenstraße 34 :
das in der Akademiestraße dahier unter Nr . 32,
einerseits neben Max Schwab , Kaufmann, an¬
derseits neben Leo Wacker gelegene dreistöckige
Wohnbausmit Seitengebäude, Stallung,Wasch¬
küche , Holzremise und der sonstigen liegenschaft -
lichcn Zugebörde, einschließlich des Grund und
Bodens , angeschlagen zu 45000 ^ l,

öffentlich zu Eigentbum.
Die näheren Bedingungen, die äußerst günstig

gestellt sind , können jederzeit in meinem Amts¬
zimmer eingesehen werden .

Karlsruhe , den 6. Februar 1884 .
Großh. Notar .

Stetnel .

Pfänder-Versteigerung .
3 .1. In der Woche vom 17. — 21 . März d . IS .

versteigern wir die über 6 Monate verfallenen
Pfänder bis zu lät . O. Nr . 5000 . Die Erneuerung
derselben kann bis zum 10. März d. I . stattfinden.

Karlsruhe , den 18. Februar 1884.
Städtische Spar - und Pfandleihkaffe »

Verwaltung .

Stammholz - Versteigerung.
2 .2. Donnerstag den 21. d. M . , Vormit¬

tags 9 Uhr , werden im Materialhof beim städti¬
schen VierordtSbade

4 Platanenstämme
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 18. Februar 188L
Städtisches Wasser- und Straßenbauamt .

Bekanntmachung.
3 .1. Die bis ult . März 1885 bei dem Unter¬

zeichneten Artillerie-Depot vorkommenden Instand¬
setzungs -Arbeiten an diversen Packgefäßcn sollen in
öffentlicher Submission an den Mindestfordernden
vergeben werden.

Die Bedingungen sind in dem diesseitigen Bureau
— Kaiserstraße 6a — während der Dienststunde«
zur Einsicht aufgelegt und werden leistungsfähige
Unternehmer ersucht , postmäßig verschlossene , mit
dem Vermerk : »Submission auf Instandsetzungs-
Arbeiten an Packgefäßen " versehene Offerten vis
zum 25 . Februar er . , Vormittags 10 Uhr , eben¬
daselbst abzugcben .
_ Artillerie-Depot Karlsruhe ._

Durlach .

Vergebung
des alten Lagerstrohes , der Lieferung

von 75 odm Forlen-Brenrcholz und
4200 Petroleum.

2.1 . Die öffentliche Vergebung der oben bezeich ,
«eten Leistungen und Lieferungen für die Zeit vom
1. April 1884 bi« 31. März 1885 findet

Donnerstag den 28. Februar d. I .
und zwar :

1. Versteigerung de- Lagerstrohes: Vormit¬
tags 9 Uhr ,

2. Vergebung der Brennholz- und Petroleum-
Lieferung : Vormittags 10 Uhr ,

im Büreau der Unterzeichneten Verwaltung — Spi¬
talstraße Nr . 14 — statt , woselbst auch die Be¬
dingungen eingesehen werden können .

Die Offerten zu 2 sind schriftlich abzugeben .
Durlach , den 16. Februar 1884.

Königliche Garniionvcrwaltung .

Großh. Hosdomäne Scheibenhardt
läßt Donnerstag de« 21. Februar , Nachmit -
tagS2Uhr anfangend, ebendaselbst 8 Stück fette
junge Kühe versteigern .

Großh . Gutsverwaltung .
Langenstein . 2L.

Versteigerungs -Ankündigung.
Im Vollstreckung - Wege werden am

Donnerstag den 21. d. MtS .,
Nachmittags 2 Ubr ,

in dem Pfandlokal , Zähringerstraße 44 , folgende
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert
und zwar :

1 Kanapee, 1 runder Tisch, 1 Kommode , 1 Spie¬
gel , 1 Tischchen, 1 Bett mit Rost, Mattatze, Obrr -
vett und 2 Kissen , 1 Waschtisch, 1 Kleiderkasten ,
1 Bücheretagkre» 1 Hobelbank mit und 2 Hobel¬
bänke ohne Werkzeug , sowie 7 eichene Dielen.
Karlsruhe , den 17. Februar 1884 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Gagel , Gerichtsvollzieher . 3.2..

TilchwaamlvMteigerung.
Im VollstreckungSwege versteigere ich am

Mittwoch de« 20. d. Mt *. ,
Nachmittags 2 Uhr ,

hier im Pfandlokal , Zähringerstraße 44 , gegen
Baarzahlung :

110 Meter Buckskin.
Karlsruhe , den 18. Februar 1884.

2.2. I . Chr . Hügle , Gerichtsvollzieher.
LteSolSheim .

Versteigerungs -Ankündigung.
Im VollstreckungSwege werden am

Freitag den 22. d. Mts .,
Mittag » 12 Uhr .

vor dem Rathhause in LiedolSbeim folgende Fahr¬
nisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und
zwar :

1 Pferd (Schimmelwallach) , 1 jährige» Kuhrtnd,
2 Schweine und 1 Leiterwagen.
Karlsruhe, den 17. Februar 1884 .

Der Vollstreckungsbeamte :
2.2._ Gagel , Gerichtsvollzieher._

Wohnungen zu vermieden.
— Augustastraße 2 ist im 2. Stock «ine

hübsche, mit GlaSabschluß versehene Wohnung von
2 Zimmern , Küche mit Wasserleitung sowie Keller
auf 23 . April zu vermiethen. Nähere« daselbst .

*2.2. Bürgerstraße 20 ist der zweite Stock »
bestehend in 3 Zimmern mit Küche und Zugehör,
auf 23. April zu vermiethen . Nähere» Amalien-
sttaße 14 im Laden .



— Durlacherstraße 8 ist eine kleine Woh
nnng nebst Lugehör per 23 April zu vermiethen .

2.1. Herrenstraße 60 ist im Seitenbau im 3,
Stock eine freundliche Wobnung von 2 Zimmern,
Küche nebst Zugehör auf 23. April an ruhige Leute
zu vermiethen . Zu erfragen ebendaselbst .

— Hirschstraße 25 ist eine Mansardenwoh¬
nung, bestehend aus 5 Zimmern, Küche, Keller und
Antheil an der Waschküche, auf den 23 . April zu
vermiethen . Dieselbe ist mit Entwässerung und
Wasserleitung versehen . Nähere« zu erfragen da¬
selbst im Hintergebäude , parterre.

— Kaiserstraße 121 ist auf 23 . April oder
früher im 4. Stock eine schöne , geräumige Wohnung,
bestehend in 4 Zimmern, Alkov, Küche und sonstigem
Zugehör, zu vermiethen . Das Nähere zu erfragen
im Laden recht«.* Kriegstraße 86 ist der 3 . Stock , be
stehend in 8 Zimmer » , 3 Mansarden , Keller,
Küche und Antheil an der Waschküche, auf de» 23
April zu vermiethen. Zu erfragen im 2. Stock

6.3. Ritterstraße II (neben Ecke der
Kriegstraße) ist der dritte Stock » bestehend
in 6 großen Zimmern , Küche, Speisekammer ,
Keller, zwei Mansarden nebst großem Garten ,
sofort oder auf 23. April zu vermiethen .
Die Wohnung ist ganz der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet . Nähere « daselbst im
Lade «.

— Rüppurrerstraße 94 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche , Kam¬
mer u. s. w . , auf den 23. April zu vermiethen
Näheres im 2. Stock .* Waldhornstraße 21 ist im Hinterhaus
eine freundliche Mansardenwohnung, bestehend aus
2 Zimmern , Küche , Keller und Speicherkammer,
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres im Hofe
link«.

— Werderstraße 69 ist eine Wohnung von
3 Zimmern und Zugehör auf den 23 . April für
225 M . zu vermiethen. Näheres im 1. Stock .*2.2. Wilhelmstraße 19 sind der zweite Stock ,
bestehend in 4 Zimmern , im 3 . Stock 2 Zimmer und
Küche, im Hinterhaus 2 Zimmer und Küche, nebst
allem Zugehör , Wasserleitung und Entwässerung
auf 23 . April zu vermiethen .

Hardtwald - Stadttheil .
— Fichtestraße 3 sind auf 23. April zu ver¬

miethen : eine Herrschaftswohnungvon 12 Zim¬
mern mit 4 Mansarden , sonstigem Zugehör
und Garten , ohne V1»- » - V4».

Auskunft erhält man bei Herrn W - Gute -
kuust oder Kaiserstraße 166 im Hinterhaus .
-
— In schöner Lage vor dem Durlacher¬

thor , im 2. Neubau , gegenüber der Dampf -
bah « , ist wegen eingrtree -ner Familienver
hältuiffe der 3. Stock , bestehend aus 4 Zim
mern, Küche mit Wasserleitung , Keller, Man¬
sarde» Antheil an der Waschküche und am
Trockenspeicher , auf den 23. April ander¬
weitig zu vermiethen . Zu erfrage » in der
Restauration zur Dampfbah «.

— Auf 23. April ist Wilhelmstraße 1 im 3 . Stock
eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Keller und Kammer zu vermiethen . Näheres im
Laden daselbst.

*2.1 . Eine kleine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zrmehör ist um sehr billigen Preis zu
vermiethen : Marienstraße 43 im Laden .

2 .1. Ettlingerstraße 1 ist eine comfortable
Herrschaft - Wohnung (Bel-Etage) von 7 Zim¬
mern nebst großem Salon mit Balkon sammt
Zugehör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
auf April mit oder ohne Stallung zu ver¬
miethen. Näheres daselbst im 4. Stock .

Ein kleiner Laden mit Kontor ,
Erbprinzenstraße 30 a , am Ludwigsplatz ,

ist sogleich , später oder auf 23 . April zu vermiethen .
Ebenso wird eine separate Wohnung von drei Zim¬
mern und Zugehör , mit GaS- und Wasserleitung
sowie Entwässerung auf 23. April frei . Näheres
Waldstraße 53 ._ 3.2.

Laden-Vermiethung .
4.4. Ein großer Eckladen (Winterseite ) mit 3

Schaufestern, sowie ein kleiner Laden mit einem
Schaufenster , an ersteren austoßcnd , sind einzeln
oder zusammen , beide mit oder ohne Wohnung
sogleich oder auf 23. April d . I . beziehbar zu ver¬
miethen . E« würden sich diese geräumigen Lokali¬
täten zusammen für ein größeres Geschäft oder
Etablmemcnt der guten Lage wegen vorzüglich ei¬
nen. Nähere« DvuglaSstratze18, eine Stiege hv!

— ist —
— Laden nebst Comptoir ,
event . auch Wobnung, ist per sofort zu vermiethen .
Zu erfragen Kaiserstraße 243 , parterre ._

Ein komplettes Spezereigeschäft
nebst Wohnung ist zu vermiethen. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes . _

*3.3.
Werkstätte zu vermiethen .

33 . Werderstraße 43 ist eine geräumige, Helle
Werkstätte (Magazin) per 23 . April um billigen
Preis zu vermiethen . Nähere- daselbst im 2. Stock
oder Kronenstraße 24 im Laden._

Wobnungs -Gesucke .
* Für 23. Juli wird von einer kleinen

Familie eine Wohnuna von 3 — 6 Zimmern
und Zugehör im westlichen Stadttheil gesucht«
Offerten mit Preisangabe bittet man unter
L . v . im Kontor de« Tagblatte « abzugebe« .

— Köchinnen , Zimmermädchen, Kindermädchen ,
Hau« - und Spülmädchen , Kellnerinnen , Büffer-
damen , Ladnerinnen, Haushälterinnen vermittelt
und placirt sofort und auf Ottern das Stellenver -
mittlungSbüreau Waldstrabe 30.
?

-
^

2 .2. Wir suchen einen tüchtigen Mann al« l
Ausläufer . I

ch . I» 1« Iet « Ick « Hofbuchhandlung . I

Fuhrknecht .
* Ein ordentlicher , stadtkundiger Mann , welcher

mit Pferden umzugeben weiß , wird auf die Dauer
gesucht : Schützenstraße 45 . *

! gefuch
I hoch.

!.2. Eine ehrliche, pünktliche Lauffrau wird
gesucht. Nähere- Kaiserstraße 223 , eine Treppe
hoch .

Si _ ^
Stellen -Gesuche .

* Für sogleich oder später wird im westlichen
Stadttheil eine schöne , allen Anforderungen der
Neuzeit entsprechende Wobnung von 5 — 6 Zim - j
mern gesucht. Gefällige Offerten wolle man unter <>, . . .. ^ ^ .
Chiffre L . 100 im Kontor dcS Tagblatte« abgeben . Jncasso von Geldern anvertraut wurde oder
—" - :— ;- - auch schriftliche Arbeiten besorgte und als

ZlMMee M VtrilNktükN ! Acquisiteur gute Dienste leistete , sucht Ver-
— I » der Kaiferstraße find zwei hübsch hältnisse wegen eine ähnliche Stelle . Aus -

möblirte Zimmer sogleich oder später , u ver - kunst ertheilt Herr Juwelier Emil Keller ,miethen . Näheres im Kontor de« Tagblattr «. Kaiserstraße 167 44
Wilhclmstraße 25 , parterre , ist ein gut möb-

lirtes Zimmer zu vermiethen.
* Ein gut möblirtes Wohn- und Schlafzimmer

ist sofort oder auf 1 . März zu vermiethen : Zäh-
ringerstraße 39 im 2. Stock.

— Zu vermiethen auf 23 . April : Herrenstratze 6,im Vorderhaus , ein geräumiges Zimmer mit Alkov
an einen Herrn oder eine Dame.

I *3 .3. Ein junger, Verheiratbeter Mann , welchem
die besten Zeugnisse zur Se te stehen , sucht eine
Stelle als Aufseher oder Büreaudiener. Eintritt
kann nach Wunsch geschehen. Zu erfragen im
Kontor de- Tagblattes .

— Stephanienstraße 13 sind an eine einzelne
Dame sogleich oder bis 23. April zwei geräumige,
auf die Straße gehende Zimmer , über 2 Treppen,
nebst Keller , Speicher , Wasserleitung rc. zu ver-
miethen ._

Zu Bureau geeignet .
2.2 . Zähringerstraße 108 ist im 2 . Stock ein Helles,

geräumiges , unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .
Zu erfragen im Laden dortselbst .

Möblirte ZimmerV
W M werden gesucht und nachgewiesen durch

K. Tröster '« Büreau , Karl- Friedrich-
traße 8. - -

Dienst -Anträge .
Achimen und LAS -' L

Zimmermädchen N -"
auswärts durch Urban Schmitt , Haupt-Central-
Büreau , Blumenstraße 4. 6.6.

Gesuch .
32 . Ein erfahrener, besonders federgewandter

Jurist von auswärts , pensionirter Beamter , in
guten VermögenSverhältniffen, wünscht mehr aus
Gewohnheit an Thätigkeit alS aus pekuniären Rück¬
sichten Beschäftigung auf einem Büreau oder bet
einem Bankgeschäft oder ähnlichen Unternehmen, an

«welchem er sich eventuell mit Kapital betbeiligen
könnte . Offerten sutt 0 . v . 500 befördert da-

«Annoncen - Büreau von MI» »«« ( G .
Fromme ) in Karlsruhe.

Beschäftigungs -Gesuch .
Ein Mädchen , welches im Kleidermachen ,

Weißnähen und im Ausbessern gewandt ist,
nimmt noch einige Kundenhäuser außer dem
Hause bei billigster Berechnung an . Zn er¬
fragen Zähringerstraße 27 im 2 . Stock .

Dienst -Gesuch.
* Ein Mädchen, welches noch nie hier gedient

hat , sucht Stelle . Zu erfragen Schützenstraße 41
inr 4. Stock .

Affocie-Gesuch .
8 .3. Eine Cigarrenfabrik Badens , mittleren Um¬

gang- , sucht sich wegen Geschäftsvergrößerungeinen
üssocie oder stillen Thcilhaber mit 6000 — 8000
Mark. Da « Geschäft besteht schon ca. 20 Jahre
und erfreut sich einer guten Kundschaft . Offerten
beliebe man sub Ott . 3 . 8 . im Kontor des Tag¬
blattes abzugeben .

Htttl- schuhwascherei.
Alle Arten Handschuhe werden nach neue¬

stem Verfahren täglich schön und geruchlos
gewaschen ; ebenso Militär - Handschuhe , da«
Paar zu 12 Pfennig : Luisenstraße 45 im
2 . Stock. 6.3.

Handfchuhwafcherei .
4.4. Glacs -, wasch- und däniscblederue Hand¬

schuhe werden täglich gewaschen bei
Frau I »I « Iir « r ,

Bahnhof st raße 42 .
Verlorenes Buch .

2.2. Dienstag den 5 . Februar wurde ein großes,älteres Einschreibbuch verloren. Abzugeben gegen
gute Belohnung: Adler straße 1 . _

.Hallsverkauf.
Acauistteur Gesuck 3.2 . Ein 2st,stöckigeS Wohnhaus mit Seitenbau

3 .3. Von einer Militärdienst - Versicherung wird ^ 5
ein Acquisiteur gesucht , der sich ausschließlich der > ^ AA^ Kge

^
meiner dn verkchrsreichsten

Branche widmen will. ES wird ein Fixum be- i
MM . -»kr I-, I- -- d. . « °- >°, d«

sich hauptsächlich vermöge seiner Lage und Einrich¬
tung für einen Friseur , ein Cigarren- oder Schirm-
geschäst rc. eignen . Liebhaber wollen ihre Offerten
einreichen an da- Kontor de« Tagblattes unter
Nr. 1026. _ _

und

Tagblattes erbeten .

Gefucht
wird ein ifrael . Mädchen , welches
» erfekt kochen kann und gründlich
n Hausarbeit ist. Offerten unter

L- . Ll . postlagernd U » svl . 3 .1. Häuf-r re. ,
größter Auswabl , in alle « Lagen

Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,
AufwM « «»

Kammerjungfern, Bonnen, Zimmer-, Laden - j durch Ilkb .

fp Kellnerinnen , Köchinnen,
I Mädchen , welche bürgerlich kochen könne,

-E - * Kammerjungfern, Bonnen, Zimmer-, Lader

»»ichkLichlii-i- ». - Kraß« 4.



Gcschaftshaus -^ erkauf . I
6.6. eein im Mittelpunkte der Stadt ge-W

legenes , zu jedem Geschäft geeignetes Haus ist»
sofort billigst unter den günstigsten Bedingun-I
gen zu verkaufen . Offerten unter V . V . besör -I
dert das Kontor des TagblatteS. I

Krmstraße zu verkaufen : I
ein mit allem Comfort der Neuzeit eingerichte-I
tes Herrschaftshaus , mit Einfahrt«
Hof , Stallung und großem Garten , wegen»
Sterbfalls . Näheres unter L . R . durch das»
Kontor des Tagblattes . 3.3 . »

Möbel zu verkaufen , äußerst billig :
französische , halbfranzösische und Mainzer Betten,
Kleider - , Spiegel - und Bücherschränke , Schreib-,
Auszug- und andere Tische , Sessel für Wirth -
sLasten und Private , fertige Garnituren und 12
Stück Kanapees und Divans , eine solid gear¬
beitete Schlafzimmer- Einrichtung , Nußbaum ge¬
wichst , und Anderes. Reparaturen an Holz - und
Polstermöbeln werden gut besorgt im Möbel- und
Tapezier-Geschäst Rüppurrcrstraße 17. —

Wegen Wegzug
suche ich einen Abnehmer für meine
Fernfprech -Einrichtung .
6 5 Li . L 8vI » HVvriI .

Zu verkaufen :
eine vollkommene Saloneinrichtung , bestehend au«
Kanapee, 6 Sesseln, 2 Fauteuil « , 1 Herrenschreib¬
tisch , 1 Övaltisch , 1 großen Salonspiegel , 1 Oval¬
spiegel , 1 Verticow und 1 Spiegelschränkchen .
Sämmtliche Sachen sind gut erhalten und aus
dunkel Mahagony. Auch werden die Möbel zu¬
sammen oder einzeln verkauft . Nähere- Kronen¬
straße 14 , parterre .

*
*2 .1 . Westendstraße 10 sind im 2. Stock 1 Büffet ,

1 Auszugtisch für 18 Personen, 1 Theetisch von
Nußbaum und 1 kleines Kanapee zu verkaufen .

*2.2 . Zwei Chiffonnieres, 2 Kommoden , 2 Nacht¬
tischchen , 2 französ . und 2 Mainzer Bettladen , 2
polirte Tische , 1 Waschkommode mit Marmorauf¬
satz , 1 Satz Brandkästen und 1 Küchenschrank mit
Aufsatz find billig zu verkaufen : Akademiestraße 37.

Eine Orgel
mit Gewicht , 3 Walzen , 18 Stücke spielend , ist
billig zu verkaufen bei Karl Kern , Gasthaus zum
Bären , Kandel . , 2.2.

Brennholz -Verkauf.
— Auf dem Lagerplatz Augartenstraße 54 wird

fortwährend Brennholz per Ster 5 M . abgegeben .

Bettdecken ,
eine Parthie schwere , weiße , hat billigst zu ver¬
kaufen : S . Hischmann , Auktions-Geschäft , Zäh.
ringerstraße 29 . 5.4.

.Hausbaus Gefuch .
4 .4. Ein zweistöckige- Herrschaft - - oder Pri¬

vathaus mit Balkon, im westlichen Stadttheil
(Krieg - , Wcstendstratze ev . Hardtwaldstadttheil)
wird gegen Baar zu kaufe » gesucht . An¬
träge mit Angabe der Lage und de- Preise-
befördert unter v . 7 das Kontor des TagblatteS.

3 3. Gesucht
ein kleineres , rentable« Haus mit etwas Hof , im
westlichen Stadttheil . Anmeldungen befördert das
Kontor des Tagblattes unter Nr . 101.

Für
altes Gold , Silber u. Juwelen
zahlt die höchst möglichen Preise

Juwelier und Ringfabrikant,
Kaiserstraße 148 , gegenüber der Jnfanteriekasern« .

Ebendaselbst werden Reparaturen prompt und
billigst besorgt . —

Ankauf .
— Gold, Silber , Stickereien, Silberborten , Klei¬

der, Stiefel und Makulatur werden fortwährend zu
pur hohen Prersen angekauft .

Max Löw , Schwanenstraße 28.

492 —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Erbprinzmftraße 21 im 2. Stock ._

—

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Kreuzstra ße 22 im 2. Stock._

—

Unterrichts -Anerbieten .
— Eine für höhere Töchterschulen geprüfte Leh¬

rerin , durch mehrjährige Uebung im Lehrfache er¬
fahren, wünscht in den Sprachen, besonders in Eng¬
lisch sowie m den verschiedenen Elementarfächern
gcgm sehr mäßiges Honorar Unterricht zu ertherlen.
Nähere Auskunft im Kontor des Tagblattes .
Der Zeichnen » «nd Zuschneidekurs
zum Anfertige « von Dameukleidern nach der
berühmten Methode H . Klemm in Dresden be¬
ginnt den 1 . März d. I . Bitte höflichst , Anmel¬
dungen baldigst zu machen .

Wilhelmine Pfändler ,
*2.1 . KaiserstraKe 7», Karlsruhe .

^
per Flasche

LttLlL » r »erHVsl88 - l Mas

HVEl « . 1 .25 ,
feiner , süßer Frühstücks - und
Dessertwein

. 1 .—,
au« Bordeaux-Reben in Algier
gezogen ,

empfiehlt 20.7 .
lulius ttosek ,

Weinhandlung u . Hotel Grüner Hof.
3t ._ ^

^ vinkanlüung
uoä

von

SboiLor ,
liart -krieäriellstrassv 12,

kwxüsdlt sein grosses I -a^ er irr :

VIsvU - u Zrvsserirrvinei »,
Äv« 1«el »v uuä 1>» i»»S8>8vI»v <

8vI »Hv» wLHvLL «K. ILlwsekei »
uuä

en xros L en äet»N
SU wü ^Iivstst billlAeu kreisen .

vbinosisolL . VLoo
neuester Ernte , selbst importirt , als : M« ««« ,

russtsch. Aarawanen -Thee
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Großherzoglicher Hoflieferant ,
— Mademiestraße 13 .

3i _ . - r^

Eingemachte Früchte «. Ge¬
müse, Champignons , Trüffel« ,
Obstgelse , verschiedene Sorten
Marmeladen empfiehlt zu herab¬
gesetzte« Preisen

W> L«*ckrI«r> Alskvlr ,
Sroßherzogl . Hoflieferant ,

4.4 . Ludwig- Platz 87.

Orillgcn, Cstriseil ,
Bluloraugcn, Maiidlirincii

in frischer Sendung empfiehlt 2.2.
L«. IHürUtiiK «!', Waldstr . 45 ,

vorm . A Brandstetter .

Jerusalem-Apfelsinen,
span . Apfelsinen,
Blut -Apfelsinen,
Mandarine «,
Malagatrauben ,
Muskat -Datteln ,
Tafelfeigen ,

empfiehlt billig

3.2. Kaiserstraße 124 .

8 « lS8 und 8elt6lIll8vliO
empfiehlt billigst

2.2. Hirschstraße 1» . _
Gelegenheitskanf .

Eine Parthie

Braunstzweiger Spargel«
in Büchsen, die Büchse M . 2 .8V , empfiehlt

U « r »n . MunTLInKg
8K. Kaiserstraße 187 ._

Feinst

( franz . Suppe )
per Pfund 88 Pfg . ,

acht indischen

Tapioca in Körnern
per Pfund 40 Pfg ., z .2.

getrocknete junge grüne

Schnittbohnen
empfiehlt per ^ Pfund 75 Pfg .

Großh . Hoflieferant ,
Lammstraße 5 .
Haug 'sches

Gesundheits - Bier-Malzerttact,
Kranken und Genefenden ärztlich
empfohlen , stets in frischer Füllung
vorräthig bei

Friedrich Maisch ,
Großherzogl. Hoflieferant ,

— Ludwigsplatz 87.
Unterzeichneter hat von dem von Herrn Emil

Haug bereiteten Malz -Extract bei den oben ange¬
führten Krankheitszuständen die beste Wirkung ge¬
sehen und kann dasselbe sehr empfehlen ,

» w. E . Tchmipt.

NKLrreil -llaiLäimiK
vonI *. 2a .LLor,

^ alästrsssk 1 , Loks äes ^ rrlcols .
^

. Hamburger , krsmsr

. unü importirle Navanna -Ligarrsn .
^ v ' ^ ^ ^ ^ ^ V M

^ nunmehr 16Jahre so beliebteu. biS jetzt
trotz aller Nachahmungenmmbertrof -

V feue Haarwasser von Netter (Mün¬
chen) , welches statt Del od. Pommade

so vorteilhaft gebraucht und allseitig empfohlen
wird, ist stet« zu habe« um 40 Au . ^ 1 .10 bei V .
F . Marlin , Karl -Frirdrichstr. , Karlsruhe . —

I



Glyeerin -Dchwefel -
milch-Seife

auS der kgl. daher. Hofparfümeriefabrikvon C . D .
Wunderlich , Nürnberg . Seit 21 Jahren mit
größtem Erfolg eingeführt ; zur Erlangung eines
schönen, sammtartigen weißen Teints ; auch ist diese
Seife vorzüglich geeignet zur Reinigung von Haut¬
schärfen, Hautausschlägen, Jucken der Haut , Flech¬
ten rc. zu 35 Pf . bei Hoflieferant 10.2.

Carl Malzacher , Lammstraße 5.

ttsmlisn naoli MLL8S
sowie —

Wäsche jeder Art
liefert unter Garantie für gutes
Sitzen zu bekannt billigen Preisen

Ecke der Kaiser - und Waldstraße.

Für Konfirmanden:
Hemden ,
Beinkleider,
Corfetten ,
Unterröcke in Flanell, Piqud und

gestickte ,
Kragen und Manschetten ,
Krausen

empfiehlt in reicher Auswahl zu den
billigsten Preisen

Geschwister Perriii ,
6 .3 . FricdrichSplatz 9.

« I

Vorssttsn
» W» R _

bi» ru clsn keinstsn Lorten siuck stets in
allen weiten voriLtkis .

llsinnioli eramör ,
— Latoorotr »»»« ISS.

Lrausenreste .
Balayeuses , Ballstrümpfe,
Spitzen , Schleifen ,
Fichus, Barben ,
Corfetten , Schürzen re.

Preise bekannt billig .
Keselnvislep Knopf ,

147 Kaiserstraße 147 .

Zur gcfl . Beachtung !
— Wir vermitteln den An - und Ver¬

kauf von Bauplätzen . Geschäfts - und
Wohnhäusern , Villen , Fabriken,
Landgüter« rc . hier und auswärts. Stets
eine reiche Auswahl von Verkaufsobjekten
vorgemerkt . Jnformirende Auskunft
unentgeltlich . Strengste Discretion.
Karlsruher Bautechnisches Bureau .

— 4VS —

Das Neueste in
Gold- und Atlas-

per Meter von 50 Pf . an , weiße ,
creme und
se » und GpltLieu , sowie
M1raii8v » re8 < e , auch II » -
I » ^ e » 8v8 , empfiehlt in groß¬
artiger Auswahl außergewöhnlich billig

v8ear kvier ,
Ritterstraße 4 , zunächst dem Zirkel.

Bettfedern und fertige Betten .
10.10 . Großes Lager in Bettladen , selbstverfer -

tigten Rosten , Haar - und SecgraSmatratzen, Chif¬
fonniere - , Kommoden und Kästen ; besonders em¬
pfehle ich 10 Stück französische Bettladen nnt und
ohne Rost, theils mit hohen Kovftheilcn . Sämmt
liches wird zu sehr nieder gestellten Preisen abge¬
geben bei A . Weber , Tapezier ,

Hcbelstraße 4.

Preis Mark 44 , 24.2.
„ » 38 ohne Gestell.

Niederlagebei H . Karlsruhe .

j
Frische Blumen und Pflanzen,

- Bouquets und Kränze zu billigen
Preisen : Friedrichsplatz 8 . 6 4.

Atelier sür Plombiren , Einsetzen rc»
NoLurLvL ^ .Uvrs .

Sprechstunden von S—12 Uhr, Nachmittags yon
2—5 Uhr , Sonntags nur Vormittags . Schonendste
Behandlung. Einsetzen gut Passend , naturgetreu
und zu civilen Preisen (von 3 M . an) . Garantie .

Zahnziehen für Unbemittelte von 8—S Uhr Mor¬
gens umsonst ._

—

Aitlmsrrt kssrbvr ,
LadrmAsrZtr. 32 , 1 Ireppe Nood,

nüobst der IVuIdbornstrnsso . —

Reiseartike !,
als : große Koffer für Herren und Damen , Hand¬
koffer, Patentkoffer, Touristentornister und Taschen ,
Umhangtaschen , Geldtaschen , Toiletterollen , Feld¬
flaschen , Trinkbecher und Damentaschen empfiehlt
in schöner Auswahl und zu billigen Preisen
— Julius Mever . Kaiserstraße 211 .

/ /§/tsu/ls ?/su
sc/sön , A ?ssc/f öb/

K . ^fscfs/ '
/ <Z/S6f '§ tk 's/5S / ) 2 .

2 Dominos und 1 Costüm
sind zu verleihen . Näheres Durlacherstraße 17 im
2. Stock .

*

VLrsots
Post - Dampfschiffahrt

ttamburg - ttavi ' k -
A - S

>- -li 'K
/ ^ MSk ' iKL . ? Ls

«
K Nach dllsW . Voric jeden
Z Mittwoch u . Sonntag -v- « «

^ 2 8
von SnindurK und

8 von disvrs jeden
s « -

Dienstag
Z. mit Deutsche » Dampfschiffen der
Z

MWL -LM 'MMiM - KZ

? MM -Ll!!iM-Kk8Mdgkk
^

YZ
ZuTs »L üugust Sölten, »Slndui-g .

Auskunft u . UeberfahrtS -Verträg« bei :
N L 8»I>n , Narlftraße 32 in Narl »-
ruke » nd den General-Agenten in Mannheim: - )

Weinhan - lung ,

Karlstraße 24 ,
empfehlen ihr reichhaltiges Lager von reinen alten und neuen Wvn -
*vvlervi > V » r « >i » lttr , VI »vrIi »» cker und HVe >»8-
HVvInen , sowie ^ H< ntI »» I « in und LvIIvr Hotliv ^e liLvi » und laden zum
Besuche ihres Kellers zur Entnahme von Proben vom Faß ergebenst ein . ^

—
Niederlage und Verkauf einzelner Flaschen bei Herrn Th . Hatz , Herrenstraße 35,

und Herrn Emil Lorenz , Viktoriastraße 19 ._ , _

Zpeeillüläl in Irsuec - llütkn.
r ». I »lL . VliUrvlnL ,

Lelre äer Kaiser - unä Herrenstrssse 19 . 4.3.

--
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Meine

Milchkur - Anstalt , lMlMMll M M M M UMIM
Kriegstraße 17 ,

die einzige in hiesiger Stadt , welche unter Ksnirole
de - OrtSgesundheitSratheS steht , empfehle ich hier¬
mit zur gefälligen Benützung , mit dem Bemerken ,
daß ich nur Milch , welche von meinem eigenen
Viehstand durch Trockenfütterung gewonnen wird ,
zum Verkaufe bringe . Meinen verehrlichen Kun¬
den wird die Milch täglich zwei Mal in die Woh¬

nung gebracht , auch wird das ganze Jahr hindurch
in meinem gut eingerichteten Trinklokal Milch zum
Kurtrinken verabreicht .

» -" « ->» ! LL7
' '

7 t - Z
"

7
— A . Birkenmeier .

in Flaschen mit Patentverschluß liefert
jedes Quantum frei ins Haus —

Brauerei Olvvör , Ludwigsplatz .

sAu » der Karl «roher Zeitung ) .

Amtliche Mittheilnngen .
Durch Allerhöchste KabinetS -Ordre « vom 12 . d. Mts .

ist Folgender bestimmt worben :
Der Major Kroktstus , L In nuito bcS 5 . Badischen

JnsanteUe Regiments Nr . 116 und Dirckor der Krieg «- '

schule zu Kassel, wird in da« LiiegSministciium , — und ;
der Major Merker » om 4 . Gießherzvgltch Hessischen

'

Infanterie -Regiment ( Prinz Carl ) Rr . 118 , unter Be - !

förderung zum Oberstlieutenant , al « etatsmäßiger Stabs - !

»fsizier in das 6 . Badische Infanterie -Regiment Nr . 114 — !

»ersetzt . — Gleichzeitig wird der Major Schodstaedt !

vom 6 . Badischen Infanterie - Regiment Nr . 114 dem .

Regiment aggregirt und dem Major v . H » lleben von -

demselben Regiment der Charakter al « Oberstlieutenant ^
»erliehen . t

Der Maj »r Wach « , aggregirt dem 1 . Badischen Leib - 1

Dragoner Regiment Nr . 20 , wird als etatsmäßiger Stabs - !

vffizier in da» Regiment cinrangi ' t . I

Vom 1 . Badischkn Leib -Grenadier Regiment Nr . 109

» ird der Portepeefähnrich Freiherr ». Gemminge »- !

Guttenberg zum Secondclieutenant befördert und der !

überzählige Hauptmann Hoffman » zum Kompagniechef
ernannt .

Vom 8 . Badischen Infanterie -Regiment Nr . III wird

der Portepeesähnrich Goltz zum Secondelieutenant befördert .

Vom l . Badischen Letb-Dragoner -Regime nt Nr . 20 wird

dem Major und etat«mäßtgen Stabsoffizier Graf v. K iel -

manSegg , unter Verleihung de « Charakter « al « Oberst -

lieutenant und Ertheilung der ErlaubniK zum Tragen der

Regiment - uniform mit den für Verabschiedete » orgeschric-

benen Abzeichen, der Abschied mit der gesetzlichen Pension

bewilligt ; der Secondelieutenanh Dorff scheidet au » und

tritt zu den Reserveoffizieren de « Regimen !« über .
Vom 3 . Badischen Dragoner - Regiment Prinz Karl

Rr . 22 wird der Portepeesähnrich Freiherr v . Betten¬

dorff zum Secondelieutenant besolde t.
Vom 2 . Bataillon ( Heidelberg ) 2 . Badischen Landwehr -

Regiment « Nr 110 wird der Secondelieutenant von der

Landwehr - Kavallerie Sautier zum Premierlieutenant ,

vorläufig ohne Patent , und der Portepeesähnrich der

Reserve Winckler zum Secondelieutenant der Reserve
de« 8 . Schlesischen Dragoner Regiment « Nr . 15 befördert ;
dem Secondelieutenant von der Landwehr - Kavallerie

Müller 1. wird der Abschied bewilligt .
Vom 2 Bataillon ( Karlsruhe ) 3 . Badischen Landwehr -

Regiment « Rr . 111 wird der Premierlieutenant von der

Landwehr -Infanterie Baecker znm Hauptmann befördert .

Vom 5. Badischen Infanterie -Regiment Nr . 113 wi d

der Portepeesähnrich Seid » er zum Secondelieutenant
und »om 1 . Bataillon ( Frctburg ) 5 . Badischen Landwehr -

Regiment « Nr . 113 der Secondelieutenant Klehe von

der Reserve de« 2 . Badischen Dragoner Regiments Nr . 21

zum Premierlieutenant befördert .
Der Major Stoetzer vom Generalstabe der 29 . Di¬

vision erhält die Genehmigung zur Anlegung de « Cvmthur -

kreuze« II . Klaffe de« Herzoglich Sächsischen Ernesttntschen

Hausorden » .
Durch Allerhöchste KabinetS -Ortre - vom 12 . d . Mt « ,

find der Hauptmann Müller b la «ult » de « Thüringi¬

schen Feld Artillerie - Regiment « Nr . 19 , kommandirt zur

Dienstleistung bei de« Großherzog » von Baden Königliche

Hoheit , zum Major , vorläufig ohne Patent , — die Por

tepeefähnriche » . Chrtsmar vom 1. Badischen Feld -

Artilleric -Regluient Nr . 14 , v . Deimling »om Thü¬

ringischen Fcld -Artillerie -Regtment Nr . 19 , unter Ver¬

setzung in da « I . Badische Feld - Artillerie - Regiment
Rr . 14 , und Eckardt vom 2 . Badischen Feld -Artillerie -

Regtment Nr . 30 zu außeretattmäßigen Secondelieute -

«ants , — sowie der Viccfeldwebel Blochmairn vom 2.

Bataillon ( Heidelberg ) 2 . Badisch ?» Landwehr -Regiment «

Rr . 110 zum Secondelieutenant der Reserve de« I . Badi¬

schen Fuß -Artill erie-Vataillon « Rr . 14 — befördert .

Z

Z

vöirs.LL.
L 8 trsn 88.

SxvvLa .1ttLi ; Lu

RS ömlr - Nstli
.

In Rvslsn von nnä

Kat sisli visäsr eins ZrS88sr6 ? artkie anAssannneit , äie vir rru

LnsssrKewöbvüvb billixsn kreisen aKZeden.

NiMkbiM kWUMvII - klMelltz,
vollständig gleich fabrizirt wie Woll -Flanelle ,

ganz neuer Stoff,
angefertigt aus feinster egyptischer Baumwolle in brillante « Farben ,

vollständig waschächt , weicher , zarter und zur Hälfte billiger

wie Wolle , in der Wäsche nie eingehend , empfiehlt

Kaiserstraße 135 .

in schönstem Assortiment empfiehlt zu billigen , festen Preisen

8 . 2 . Ecke der Ritter - und Zähringerstraße .

MM --

vleaavtsr 2immsrsokmuost , niviit ru vorvsostssla mit krüstörsw ullvollstowmsQsn Luutckraotcon ,

illvi . Rustmsn , Zrossss Lila sokoo von 5 LI . an kükrt als Kpssialitat

iksttMert , Laissrstrasos 114.
Nbsoso 6il » »«m » i11sbilävr uuä I -ioiltäruok « vto . iv raivkbt » 2hui »daKI .
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IkemeS Schweineschmalz
ist fortwährend zu haben bet Abnahme von 10 Pfd .
per Pfd . 80 Pf . : Brauerei Fels , Kronenstr . *3 .1 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Theilnahme ,

die un - bei dem schweren Verluste unserer nun in
Gott ruhenden Tochter und Schwester !

Mathilde Merz !
von allen Seiten entgegengcbracht wurden , sagen
wir aus diesem Wege unfern tiefgefühlten Dank . !

Die trauerndea Hinrervliebcnen .
Der TraucrgottcSdienst findet Mittwoch den 20 . i

Februar , Morgens '/- II Uhr , in der Stadtpfarr -
kirche statt ._ ^ _

» « « W'.
» I wr «

_ » Mir ._
- --

Allgemeine Volks - Bibliothek .
Vom 11 . bis 17 . Februar .

Zahl der auSgeltebenen Bände . . . 711 .
Der AufficktSrath .

Tagesordnung der I. Kammer.
18. Sitzung

auf Donnerstag den 21 . Februar 1884 ,
Vormittags 10 Uhr .

Anzeige neuer Eingaben .
Bcrathung de - Berichts der Budgetkommission
über das Budget der Oberrechnung - kammcr für
1884/8S .

Berichterstatter : Geheimerath vr . Knie « ;
3) Berathung de- Bericht « der Kommission über

den Gesctzcscntwurf , die Kosten der Landarmen¬
pflege betreffend .

Berichterstatter : Noppel .
4) Desgleichen über den Gesetzesentwurf , die Amts¬

dauer der Bezirk - räthe sowie die Zusammen¬
setzung der Kreisversammlungcn betreffend .

Berichterstatter : Noppel .

8,K >» . Sitzung de « Stadtrats vom 18 . Februar .
Der Stadtrat beschließt , daß mit Beziehung auf die in

der hohen II . Kammer stattgefundenen Aeuterungen über
einen Schifffahrtslanal »on Straßburg zum schiffbaren
Rhein , bezüglich seiner Vorgehens für einen rechtsrheini¬
schen Kanal , folgende Erklärung in den Sitzungsbericht
ausgenommen werden soll :

Der Präsident de « Großh . Finanzministerium », Seine

Ercellenz Herr Geheimerat Ellstätter , hat sich, wie
wir vernommen haben , in der 35 . Sitzung der hohen II .
Kammer dahin ausgesprochen , daß die Herstellung eines

Schiffsahrtskanal » von Straßburg nach dem schiffbaren
Rhein , geschehe dieselbe links - oder rechtsrheinisch , nach
Ansicht der Großh . Regierung die kandcLimereffen schä¬
digen werde und daß die Bemühungen für einen rechts¬
rheinischen Kanal das Zustandekommen des linksrheinischen
fördern . Der Abgeordnete Schneider »on Mannheim
bemerkte , unter Hinweisung auf die Worte de » Finanz -

Präsidenten , ihm selbst sei «S wahrscheinlich , daß ein links¬

rheinischer Kanal weide zur Ausführung kommen , wenn

überhaupt «ine Kanalverbindung zwischen Straßburg und
dem schiffbaren Rhein ausgeführ werden würde , und dann
seien diejenigen daran schuld , die nicht genug für einen

rechtsrheinischen Kanal agitiren konnte » und diese Agitation
sei schon längst » on der Stadt Karlsruhe betrieben worden .
Hierauf haben wir zu bemerken , daß wir unsere derzeitigen
Bemühungen für eine rechtsrheinische Kanalführung erst
da begonnen haben , als wir in sichere Erfahrung brachten ,
daß von Seiten der Glsaß -Lothrtngen

'
schen Regierung an

den Reichskanzler eine Vorlage über Herstellung eine « links¬
rheinischen Kanal « erfolgt sei und desfallsige Verhandlungen
mit der Krone Bayern « gepflogen würden . Da wir das
Zustandekommen eine « linksrheinischen Kanal « , der , wie
von allen Seiten , auch von dem Tr . Herrn Finanzpräsi -
denten zugegeben wurde , eine große Gefahr für unser Land
in sich schließt , da wir da « Vorgehen der Regierung in
Elsaß -Lothringen um einen solchen Kanal nicht hemmend
beeinflussen konnten , so glauben wir nicht nur der Pflicht
gegen hiesige Stadt entsprochen , sondern auch dem Lande einen
Dienst erwiesen zu haben , wenn wir Vorardeitcn über einen
rechtsrheinischen Kanal unternahmen , um den Bewci « ru
liefern , daß und wie unter Beachtung der Interessen
Baven « ein rechtsrheinischer Kanal geführt werden könne .
Wa « wir thaten , wurde durch Mitteilungen au « unfern Si¬

tzungen an hiesige Zeitungen veröffentlicht . Die Großh .
Regierung blieb au « Veranlassung unserer unterthänigsten ,
Seiner Kgl . Hoheit dem Grvßherzog überreichten Petition
vom 14 . Dezember 1882 über unser Vorgehen nicht un¬
unterrichtet . Dem Herrn Oberbürgermeister Moll in
Mannheim haben wir am 22 . Zanuar 1883 von dem oben¬

erwähnten Schritte der Elsaß - Lothringen
' schen Regierung

Nachricht gegeben . Der Stadtrat .

LSL

LLOS
f . Milk L Lolm 's Mail .

Kaiferstraße 1VL , Ccke der Herrenstraße ,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in :

Schmuck-Gegenständen Bronee- und
Galanterie-Waaren,

Parfümerien, ^Seifen nud Toilette-

Samstag den 23 . Februar 1884.
Anfang Abends 8 Uhr .

Eintrittsberechtigt sind außer den Mitgliedern solche Herren und Damen ,
die in anständigem Masken - oder Ballanzuge erscheinen und mit unseren Ein¬
trittskarten versehen sind . ,

Diese Karten werden s- 2 Mark von unseren Comits -Mitgliedern Herrn
Max Levisohn , Kaiserstraße 141 , und Herrn Julius Bodeuweber »
Ecke der Kaiser - und Fasanenstraße , vom 20 . bis zum LS . d . M . und ä.
3 Mark am Ballabend an der Kasse verabfolgt .

Die Gallerte ist nur für Mitglieder geöffnet . SL

_ Der Vorftan - ._
Bürgervemil Karlsruher Liederkmuz.

Montag den 25 . Februar 1884 , Abend 8 Uhr ,

Eintrittsberechtigt ist außer unseren Mitgliedern Jedermann , der im Ball »
oder anständigen Maskenanzuge erscheint und mit Eintrittskarten versehen ist .

Eintrittskarten ä M . 2 .— sind von Donnerstag an zu haben bei den
Herren : Lederhändler Knauß , Kaiserstraße 61 ,

Posamentier Hahn , Kronenstraße 35 ,
Buchbinder Feigler , Herrenstraße 21 ,
Kaufmann Maisch , Kaiserstraße 164 ,
Kaufmann Bronn er , Wilhelmstraße 1 ,

sowie Abends an der Kasse.
Zur Gallerie haben Masken sowie Kinder im schulpflichtigen Alter keinen

Zutritt und wird dieselbe um 12 Uhr geschlossen .
M . Die Gallerie bleibt ausschließlich für unsere Mitglieder reservirt

und sind beim Eintritt die Mitglie - erkarten vorzuzeigen .

_ _ Der Vorstand ._ 3 . 1 .

Allgemeiner Richard Wagner -Berein .
Die auf Mittwoch den 20 . d . M ., Abends 7 Uhr bestimmte

findet im Theater ( Foyer ) , statt .
2L ._

RVor

Vorschlag zur Stadtverordneten -Wahl (Ersatzwahl)
für die Wähler der I . Klasse.

Wahltag : Mittwoch den 20 . Februar von 9 — 1 Uhr .
Koelle , Robert , Banquier .
Weill , vr . Max , practischer Arzt .

22 . Eine größere Anzahl Wahlberechtigter .



«s«
Mittheilungen

«u« dkm

Gesetzes- und Verordnungs -Blatt
für das Großherzogthum Soden.

Rr. 5 vom 18. Februar 1884.
Inhalt.

Verordnung
te« Ministeriums des Innern :

>e» Vollzug de- KrankcnscrstchcrungSgesetzeS »om 15 .
Juni 1883 betreffend .

Nach einer un« zugegangcnen Mittheilung werden
demnächst die Pianistin Gräfin Mathilde
Schmettow und deren Tochter , die 9̂ Jahre alte
Sängerin Desirse , sowie Fräulein Amelie
Hagen ein Konzert veranstalten.

Ucber ein Konzert , das dieselben in Wien gaben ,
berichtet ein dortiges Blatt : Gräfin Schmettow
spielte mit scelenvollcm Vartrag und brillanter
Technik. Die reizende Desirse erschien in un¬
garischem Nationalkostüm und trug ihr Liedchen
mit eigenthnmlichster Bravour vor. Es fehlte nicht
an Applaus , Hervorrufen und Blumen.

O . Keiods-kotent.
Bei dieser verbesserte « neuen Ausführung der Brillen und kinos -nsr sind alle stören¬

den seitlichen Lichtstrahlen der GlaSpcripherie und ebenso sämmtliche unangenehmeund nachtheilige
Reflexe der Fassung gänzlich ausgeschlossen ; die sphärische bezw . cylindnsche Abberation ist ver¬
ringert und ist die Abgrenzung der optisch wirkenden Glasfläche eine den Augen angenehmste .
Bei geringem AccomodationSaufwande sieht man mit denselben auf 's höchste klar «nd ruhig
und sind sie deßhalb auch zur Schonung und Erhaltung der Sehorgane da« Beste . — In
der eigenartig construirten Randfassung sind die Gläser gediegenst befestigt und gleichzeitig gegen
Zerbrechen sowie andere Beschädigungen vorzüglich geschützt. Es ist das vollkommenste
System unter sämmtlichen Ausführungsarten und in Anbetracht , daß nur dieses als Augen-
corrigirungSmittel in Anwendung kommen sollte , das allein richtige , und müssen vom wissen¬
schaftlich korrekten Standpunkte mehr oder minder mangelhafte perhorrcscirt werden .

Beschreibung gratis .
Opi. ovul . Anstalt v Loäsustovb , V/arLdarg -.

Alleinverkauf in Karlsruhe bei :
— Ott « HLvttlla , vorm Lnäolk Illsess ,

Kaiscrstraße 82, beim Marktplatz.

Zur gesi . Beachtung !
31 . Wir beehren «ns , hiermit zur geneigten Kenntnißnahme zn bringe» , daß wir

unser bisheriges Atelier Katserstraße 227 verlassen «nd unser neuerbautes, mit allem
Comfort »nd den besten technischen Einrichtungen ausgerüstetes Atelier

bezogen habe«. Wir empfehen uns hochachtungsvoll

Hof- Photographen .

Die

Vereinigte 8edreinerMv88en8eIlM lüirkriilK
bringt andurch ihr

Möbelmagazin Aaiserstraße 223
in empfehlende Erinnerung und erlaubt sich, einem geehrten lit . Publikum sich zur Anfertigung von
sowie i *« l8lvrnr « bvli » und KttNLer LIurIeI »1r>i»Nvi » bestens zu empfehlen.

Preise billigst . Reelle Bedienung . Mehrjährige Garantie . Ausführung
stylgerecht. Entwürfe und Voranschläge gratis . —

Li7si .

4.2. Bekanntmachung .
Um mehrfachen Anfragen zu genügen und Irrungen vorzubeugen, machen wir Unterzeichnete

Schreinermeister hiermit bekannt, daß wir der sogenannten » Vereinigten Schreinergenossenschaft Karlsruhe "

nicht angehören.
Karlsruhe im Februar 1884.

« Sdrlx . WL»rtIi » «V O. 8vl,n »lüt .
« . vr « tk » S8 . L . Ov8Sr .

IL . Iniiuter . LI . LL» It »lS . I/ . LLtttI «k .
L-tpp . IL. « uckl.

««» Verl«- dir Lhr . Fr . Will « r'schtn H»fb«chha »dl«ng, rrdt-trt «nt« Ben«t»»rtttchüit » »« W . Müllrr in Karttrnhe .
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